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Frohe Weihnachten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen im Namen des 

Gemeinderates für die Festtage viel Freude, innere Ruhe und schöne 
Stunden im Kreise der Familie sowie im Jahr 2024 Gesundheit, Erfolg 

und die Gabe, sich über alles, was Sie erreichen, zu freuen.
... und unserer Welt wünsche ich Frieden

Ihr Bürgermeister Tino Kempf
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Terminplan Straufhain-Bote 2024

Redaktionsschluss Erscheinungstag
Dienstag, 02.01.2024 Freitag, 12.01.2024
Montag, 29.01.2024 Freitag, 09.02.2024
Montag, 26.02.2024 Freitag, 08.03.2024
Montag, 25.03.2024 Freitag, 12.04.2024
Montag, 29.04.2024 Freitag, 10.05.2024
Montag, 03.06.2024 Freitag, 14.06.2024
Montag, 01.07.2024 Freitag, 12.07.2024
Montag, 29.07.2024 Freitag, 09.08.2024
Montag, 02.09.2024 Freitag, 13.09.2024
Montag, 30.09.2024 Freitag, 11.10.2024
Montag, 28.10.2024 Freitag, 08.11.2024
Montag, 02.12.2024 Freitag, 13.12.2024

Holzverkauf
In Selbstwerbung

Nadelholz und Weichlaubholz 10 € / Rm
Hartlaubholz 15 € / Rm
Bei Selbstwerbung ist die Kopie eines gültigen Motorsä-
genscheinsvorzulegen.

Auf Poltern liegend
Hartholz
Haufen auf ca. 4 m Länge
Preis: 55 € / fm + 5,5 % MwSt. ohne Rinde
Fichtenholz
auf ca. 2,5 m Länge
Preis: 25 € / Rm + 5,5 % MwSt.

Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich an Katrin 
Schlefke, Rathaus Streufdorf: 036875 65790 oder per 
E-mail unter info@gemeinde-straufhain.de

Neuer Standort Glas- und Kleidercontainer
Die Glas- und Kleidercontainer im Schlosspark Seidingstadt wer-
den Anfang des Jahres 2024 umgestellt in die Straße zwischen 
Rudelsdorfer Straße und Friedhof.

Wir bitten um Beachtung!

Gemeindemitteilungen

Kontakte

Gemeinde Straufhain Tel.: 03 68 75 / 65 79-0
Obere Marktstraße 3 Fax: 03 68 75 / 65 79 10
98646 Straufhain OT Streufdorf
Email: info@gemeinde-straufhain.de
Internet: www.gemeinde-straufhain.de
Bauhof Eishausen 03685/70 21 36 oder 0172 79 89 701
Revierleiter
Thomas Heim

03685/70 11 80 oder 0172 34 80 208

Dorfkümmerer 0162 4212622
Daniel Petschar daniel.petschar@gmx.de

Öffnungszeiten der Gemeinde Straufhain  
im Rathaus in Streufdorf:

Dienstag 13 bis 18 Uhr
Mittwoch 08 bis 11 Uhr
Donnerstag 08 bis 12 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
(bitte anmelden unter: 036875 / 65790)
Dienstag: 16-18 Uhr

Zwischen den Feiertagen ist das Rathaus nur am Mittwoch, den 
27.12. 2023 von 8 bis 11 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der VG Heldburger Unterland 
inkl. Einwohnermeldeamt:
Das Einwohnermeldeamt bittet um vorherige Terminabsprache.

Montag 09 bis 12 Uhr
Dienstag 09 bis 12 Uhr + 13 bis 15:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09 bis 12 Uhr + 13 Uhr bis 18 Uhr
Freitag 09 Uhr bis 12 Uhr
Kontakt: Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg
Tel.: 036871 / 2880, Fax: 036871 / 288 88,
E-Mail: post@vg-heldburgerunterland.de
Internet: www.vg-heldburgerunterland.de

Zwischen den Feiertagen bleibt die VG geschlossen.

Sprechstunde des Kontaktbereichsbeamten 
- KoBB, Herr Jauch
im Rathaus Streufdorf dienstags 16 bis 18 Uhr
Telefon: 03 68 75 - 6 57 90
weitere Erreichbarkeit unter PI Hildburghausen - 03685 / 7780 
oder bei Notfällen die 110

Biberschäden
Ansprechpartnerin für das Einreichen von Schäden bzw. zur Be-
ratung von Einzelfällen ist im TMUEN:
Frau Frötschner; Tel.: (0361) 57-3934044, E-Mail: Carolin.Fro-
etschner@tmuen.thueringen.de; THÜRINGER MINISTERIUM 
FÜR UMWELT, ENERGIE UND NATURSCHUTZ Referat 44; 
Beethovenstraße 3; 99096 Erfurt; Postfach 900365; 99106 Erfurt

Probleme an Fließgewässern
(Durchlassbehinderungen, Überschwemmungen, Uferbewuchs, …)
Bitte wenden Sie sich an den Gewässerunterhaltungsverband 
(GUV) Obere Werra / Schleuse,Kirchwiesen 2a, 98646 Hildburg-
hausen, Tel. 03685-4069850, info@guv-ows.de

Öffnungszeiten Zweiländermuseum Rodachtal
Dezember

Samstag und Sonntag 13-17 Uhr
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Schließung des Museums

Vom 18. Dezember 2023 bis Ende Februar 2024 ist das Museum 
geschlossen.
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Strecke Winterdienst Telefonnum-
mer

Landesstraßen  
(Ortsdurchfahrten)

TSI - Straßenmeisterei 
Eisfeld

03686 / 
616371

Gemeindestraßen
innerorts

Bauhof
Roberto Weiße
Gemeindeverwaltung

Mobil:
0172-7989 
701
Telefon:
036875-6579-0

Gemeinde-
verbindungsstraße
OT Linden - Schlechtsart

Firma Wolfschmidt 
GmbH

Telefon:
036871270-0

OT Streufdorf
K 505 - Roßfelder- und
Simmershäuser Str.

Firma Wolfschmidt 
GmbH

Telefon:
036871270-0

Gemeinde-
verbindungsstraße
OT Sophienthal -
Stressenhausen OD
bis K 532

Firma Wolfschmidt 
GmbH

Telefon:
036871270-0

Abstellen von Fahrzeugen
Bitte stellen Sie ihre Fahrzeuge so ab, dass der Winterdienst 
problemlos räumen kann! Wenn wir alle aufeinander Rücksicht 
nehmen und ein wenig mitdenken, klappt es am besten! Es kann 
nur dort geräumt werden, wo ein Hindurchfahren ungehindert 
möglich ist!

Hinweise zur Räum- und Streupflicht:
Gemäß der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde 
Straufhain weisen wir alle Bürger auf folgendes hin:

- Die Grundstücksanlieger haben bei Schneefall die Gehwege 
und Zugänge zu Überwegen von ihren Grundstücken in einer 
solchen Breite zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als 
unvermeidbar beeinträchtigt wird.

- Die vom Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken 
müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchge-
hende benutzbare Gehwegfläche gewährleistet ist.

- Die Abflussrinnen und Wassereinläufe müssen bei Tauwetter 
von Schnee freigehalten werden.

- Die Hydranten sind ständig von Schnee und Eis freizuhalten.
- Bei Schnee- und Eisglätte haben die Grundstückseigentü-

mer derart und so rechtzeitig zu bestreuen, dass Gefahren 
nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. Als 
Streumaterial sind vor allem Sand, Split und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden-.

- Weiterhin weisen wir alle Bürger und Bürgerinnen darauf 
hin, dass das Verbringen von Schnee und Eis auf öffentliche 
Straßen (einschließlich Bürgersteige) verboten ist. Dies stellt 
gemäß des Thür. Straßengesetztes sowie des Strafgesetz-
buches § 325 b einen gefährlichen Eingriff in den Straßen-
verkehr dar. Verstöße werden mit hohem Bußgeld bestraft.

Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen 
gelten für die Zeit von 7-20 Uhr.

Die gesamte Straßenreinigungssatzung finden Sie auf der Inter-
netseite der Gemeinde Straufhain www.gemeinde-straufhain.de

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Vereine und Verbände

Töpfer- und Zeichenkurse
Individuelle Termine für Töpferrunde
im Gemeindehaus Seidingstadt

- ab 3 Menschen
- von Jung bis Alt
- 3 € pro Person/ pro Stunde + Brennkosten

Individuelle Termine für Mal -und Zeichenrunde mit ver-
schiedenen Materialien und Themen, nach Absprache im Ge-
meindehaus Seidingstadt/ andere Orte auch möglich

- ab 3 Menschen
- 12 € pro Person/ pro 1,5 Std., Kinder 8 €
- inkl. Material

Kontakt:
Tina Kühl, creative.kuehl@gmail.com, Tel.: 017645845950

Letzte Gelegenheit am 16.+17. Dezember  
13-17 Uhr

Sonderausstellung „Prinzessin Therese 
und Schloss Landséjour“

Begeben Sie sich auf Spurensuche der berühmten Königin von Bay-
ern, die im Jagdschloss Seidingstadt das Licht der Welt erblickte.
Zu sehen sind unter anderem Originale aus dem Stadtmuseum 
Hildburghausen, dem Museum „Otto Ludwig“ Eisfeld, der The-
resiengesellschaft Hildburghausen sowie von privaten Künstlern 
und Sammlern der Region.
Besonders gespannt können sie auf Fundstücke aus dem dama-
ligen Schloss sein, die erst jetzt von einer Seidingstädter Familie 
als Leihgabe zur Verfügung gestellt wurden.
Ein Kooperationsprojekt des Fördervereins Zweiländermuseum 
mit der Theresegruppe Straufhain, dem Freundeskreis Straufhain 
und der Gemeinde Straufhain sowie unserem Dorfkümmerer.

Auch verschiedene Infomaterialien und Bücher zur Thematik 
können im Museum erworben werden, so z. B. „Eine Reise auf 
den Spuren von Kronprinzessin Therese und ihren Nachfahren 
in den Jahren 1816 bis 1825 in Würzburg und Veitshöchheim mit 
25 Stationen“ oder das Buch von Carolin Philipps „Therese von 
Bayern - Eine Königin zwischen Liebe, Pflicht und Widerstand“.

Im Jahr 2025 ist geplant, das 200-jährige Thronjubiläum gebüh-
rend zu feiern.

Umgang mit den Wehr-Anlagen
In einigen der letzten Einwohnerversammlungen wurde das 
Thema Wehr-Anlagen besprochen. Grundsätzlich gilt: Die Weh-
re müssen immer geöffnet bleiben! Änderungen können nur der 
Bauhof und die Feuerwehr in gegenseitiger Absprache vorneh-
men, niemals aber Privatpersonen. Die Gemeinde bittet um Be-
achtung dieser Regelung!

Der Bauhof informiert
In den Wintermonaten werden wieder unsere Kopfweiden an ver-
schiedenen Stellen in der Gemeinde geschnitten. Wenn Sie Wei-
denruten oder Häckselschnittgut brauchen, können Sie dies mit un-
serem Bauhofleiter Roberto Weiße absprechen. Tel.: 0172 7989701

Informationen zum Winterdienst
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Straufhain,

im Folgenden möchten wir Ihnen einige Hinweise zum Win-
terdienst im Gemeindegebiet geben. Der Winterdienst auf den 
Landesstraßen wird von der TSI (Thüringer Straßeninstandhal-
tungsgesellschaft mbH) durchgeführt. Einige Gemeindestraßen 
räumt die Firma Wolfschmidt. Die Gemeindestraßen räumt der 
Bauhof mit Unterstützung der Firma Wolfschmidt im Schicht-
dienst selbst. Hierzu stehen ein Fendt-Traktor, ein Multicar und 
ein Radlader mit Winterdiensttechnik zur Verfügung. Natürlich 
können die Fahrzeuge nicht gleichzeitig überall sein. Sollten Sie 
jedoch berechtigte Beschwerden haben, wenden Sie sich bitte 
an untenstehende Telefonnummern. Wir werden uns bemühen, 
so schnell wie möglich für freie Fahrt für Sie zu sorgen!
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14.12.2023 14 Uhr Seniorenweihnachtsfeier der Gemein-
de im Straufhain-Center Streufdorf

16.12.2023 17 bis
21 Uhr

Adventstimmung am Backhaus in 
Streufdorf mit den Oldtimerfreunden

16.12.2023 17 Uhr Seidingstädter Lichterfest am Bür-
gerhaus in Seidingstadt mit dem Kul-
turverein

23.12.2023 17 bis
21 Uhr

Adventstimmung am Backhaus in 
Streufdorf mit den Oldtimerfreunden

26.12.2023 17 Uhr Regionaler Weihnachtsfestgottes-
dienst in der Marienkirche Eishau-
sen
Pfarrer Dietmar Schwesig, Andrea 
Erdenbrecher, Pfarrer Johannes 
Heinze, Pfarrer Nikolaus Flämig, Di-
akon Albrecht Strümpfel und Prädi-
kant Siegfried Muther laden herzlich 
zum regionalen Weihnachtsfestgot-
tesdienst ein. Musikalisch begleitet 
wird der Festgottesdienst durch den 
Posaunenchor Marisfeld und KMD 
Torsten Sterzik an der Orgel.

30.12.2023 17 Uhr „Esshäuser Karmeswinter“ am Kul-
turhaus in Eishausen mit dem Kir-
mesverein Eishausen e. V.

13.01.2023 17 Uhr Weihnachtsbaumverbrennung an der 
Feuerwehr Streufdorf

13.01.2024 17 Uhr Weihnachtsbaumverbrennung am 
Gerätehaus der Feuerwehr Eishau-
sen / Steinfeld

03.02.2024 20 Uhr Abendveranstaltung Karneval SCV
04.02.2024 Kinderfasching
10.02.2024 20 Uhr Abendveranstaltung Karneval SCV
10.02.2024 Gintasting mit Gabriel Möbus von der 

Destillerie Möbus im Café im Hof in 
Streufdorf (nur mit Anmeldung)

16.03.2024 13-18 Uhr Streufdorf stimmt ein…auf Ostern - 
Handwerkermarkt

30.03.2024 Osterfeuer in Streufdorf mit dem Feu-
erwehrverein

31.03.2024 14 Uhr Osterbrunnenfest am Vereinsheim / 
Schwanenbrunnen in Steinfeld

26.05.2024 14 Uhr Berglochfest auf dem Festplatz am 
Bergloch in Steinfeld

09.06.2024 10-18 Uhr 14. Oldtimertreffen der Oldtimer-
freunde Staufhain e.V. in Streufdorf 
an der Feuerwehr

14.-
16.06.2024

Aktiv und entspannt- Yogawochen-
ende
Meditation, Yoga, Fachvortrag „Kine-
siologie“, Vollverpflegung (vegan-ve-
getarisch), Übernachtung - Café im 
Hof Streufdorf (nur mit Anmeldung)

22.- 
25.8.2024

Kirmes in Stressenhausen

29.08. -
01.09.2024

Zeltkirmes in Streufdorf

21.09.2024 Tag der offenen Tore mit Vereinsju-
biläum 30 Jahre Feuerwehrverein 
Streufdorf e.V.

27.-
29.09.2024

Aktiv und entspannt-Yogawochenen-
de
Meditation, Yoga, Fachvortrag „Kine-
siologie“, Vollverpflegung (vegan-ve-
getarisch), Übernachtung - Café im 
Hof Streufdorf (nur mit Anmeldung)

17.10.2024 18 Uhr Kirmesessen am Vereinsheim in 
Steinfeld

23.11.2024 13-18 Uhr „Streufdorf stimmt ein…auf den Ad-
vent“ - Handwerkermarkt

08.12.2024 14 Uhr Weihnachtsmarkt am Vereinsheim in 
Steinfeld

12. Weihnachtsbaumverbrennung
Der Feuerwehrverein Streufdorf 1994 e.V., die Aktive Feuer-
wehr und die Jugendfeuerwehr Streufdorf, laden ein

am 13.01.2024 ab 17 Uhr

zur Weihnachtsbaumverbrennung
am Gerätehaus der Feuerwehr Streufdorf.

Die abzuholenden Bäume (bitte den Baum ungeschmückt 
vorm Grundstück bereitstellen) werden am 13.01.2024 ab 
ca. 14 Uhr von der Jugend eingesammelt.

Für Selbstlieferanten gibt es einen kleinen Tragelohn in Form 
eines kostenfreien Glühweins pro Baum.

Für das Leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein und wir 
freuen uns auf Eure Teilnahme.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Aktive Feuerwehr   
und
Jugendfeuerwehr
Streufdorf

Feuerwehrverein
Streufdorf 1994 e.V.
Vorstand: R. Kirchner, M. Storch

„Esshäuser Karmeswinter“
Der Kirmesverein Eishausen e. V. veranstaltet am  
30. Dezember 2023 ab 17 Uhr einen „Esshäuser 
Karmeswinter“ am Kulturhaus in Eishausen mit 
Leckereien und Getränken, um auf das neue Jahr 
2024 einzustimmen.

Seidingstädter Lichterfest

Am Samstag, 16.12.2023, findet 
ab 17 Uhr vor dem Bürgerhaus in 
Seidingstadt unser diesjähriges 
Lichterfest statt. Bei Glühwein für 
Klein und Groß sowie Bratwurst 
genießen wir die Vorweihnachts-
zeit. Ein kleiner Weihnachtsgruß 
erwartet die anwesenden Kinder.

Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Kulturverein Seidingstadt e.V.

Veranstaltungen / Termine

Veranstaltungstermine

Datum Uhrzeit Veranstaltung
bis 
17.12.2023

Therese - Königin von Bayern - und 
das Jagdschloss Landséjour in Sei-
dingstadt - Sonderausstellung im 
Zweiländermuseum
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Kindertagesstätten

Weihnachtsgrüße  
von den Straufhain Strolchen

Die Weihnachtszeit ist für alle Kin-
der und Erwachsenen die schöns-
te Zeit im Jahr. Es ist eine besinnli-
che Zeit, in der wir über Menschen 
nachdenken, die einem besonders 
nahestehen, eine Zeit der Dank-
barkeit. Über seine Familie, Ge-
sundheit, über etwas Erreichtes 
oder auch über etwas, was geblie-
ben ist.

Weihnachten ist eine Zeit, um 
DANKE zu sagen, an alle die uns 
begleitet und unterstützt haben in 
der Vergangenheit und auch in der 
Zukunft.

Wenn Kinderaugen leuchten,
dann seid Euch gewiss,
dass unser Weihnachtsmann vorm 
Kindergarten
wieder alle lieb grüßt.

In diesem Sinne wünschen wir allen Familien ein wunderschö-
nes Weihnachtsfest und alles Liebe und Gute fürs neue Jahr.

Die Kinder und Erzieher der Straufhain Strolche

Schulnachrichten

Vorlesen macht schlau

In der Grundschule lernt man le-
sen, das weiß jedes Kind. Aber 
dass das Vorlesen einen wich-
tigen Beitrag zum Leselernpro-
zess und zur persönlichen Entwicklung eines Kinder leistet, das 
wissen längst nicht alle. Vorlesen schafft Nähe, vergrößert den 
Wortschatz der Kinder, schult die Phantasie, fördert die Konzen-
tration, macht klug und erleichtert das Lesenlernen. Aus diesen 
Gründen luden die Lehrerinnen der Grundschule „Am Straufhain“ 
am 07.11.2023 Gäste ein, die von den Klassensprechern der 3. 
und 4. Klasse sowie von der Schulleiterin, Frau Lotz, begrüßt 
wurden. Jede Klasse freute sich auf den Besuch und bereitete 
den Klassenraum entsprechend vor. Den Kindern wurden fes-
selnde, lehrreiche und lustige Geschichten aus Kinderbüchern 
vorgelesen. Ganz gespannt hörten die Schüler und Schülerin-
nen zu und erlebten mit ihrem jeweiligen Gast eine anregende 
und interessante Stunde. Herr Kempf, unser Bürgermeister, Frau 
Sill, eine Schulleiterin im Ruhestand, Herr Nußmann, ein Mitglied 
des Gemeinderats und Hausmeister sowie Celin Fleischmann, 
als Erzieherin in Ausbildung, nahmen sich die Zeit, um den Kin-
dern ihre Freude am Lesen zu zeigen. Riesigen Spaß hat es auf 
jeden Fall den Zuhörern und den Vorlesern gemacht. Wir danken 
unseren Gästen ganz herzlich, dass sie unseren Vorlesetag mit 
uns gestalteten. Die ersten Einladungen für unseren nächsten 
Vorlesetag im kommenden Jahr wurden jedenfalls schon ausge-
sprochen und auch angenommen.

Team der GS „Am Straufhain“

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen Kirchgemeinde Linden

Sonntag, 17.12.2023
14:00 Uhr musikalische Andacht im Rahmen des musikali-

schen Adventskalenders
Sonntag, 24.12.2023
14:30 Uhr Heiliger Abend mit Krippenspiel
Dienstag, 26.12.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
Montag, 01.01.2024
15:00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel

Weitere Termine und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem 
Schaukasten!

Ev.-Luth. Pfarramt Streufdorf-Eishausen

Gottesdienste und Veranstaltungen Dez. ‚23

Mittwoch, 13. Dez.
Streufdorf 14.00 Musikalischer Adventsnachmittag

im Pfarrhaus
Sonntag, 24. Dez. 4. Advent / Heiligabend
Seidingstadt 14.00 Christvesper
Eishausen 14.30 Christvesper mit Krippenspiel
Streufdorf 15.30 Christvesper mit Krippenspiel
Stressenhausen 17.00 Christvesper mit Krippenspiel
Montag, 25. Dez. 1. Weihnachtstag
Stressenhausen 14.00 Abendmahlsgottesdienst
Dienstag, 26. Dez. 2. Weihnachtstag
Eishausen 17.00 Gemeinsamer Gottesdienst für die Re-

gion Heldburg-Westhausen-Streufdorf
Sonntag, 31. Dez. Altjahrsabend
Seidingstadt 15.00 Andacht
Streufdorf 16.00 Andacht
Adelhausen 17.00 Andacht
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eigene Inhalte mitzuteilen. Vor allem jüngere Zielgruppen in-
formieren sich heute, statt in den klassischen Medien wie TV, 
Print und Radio, vielmehr über das Internet und seine Plattfor-
men. Gleichzeitig müssen die Organisationen ihre Ressourcen 
sinnvoll verteilen. Wie wählt man denn demnach die richtigen 
Social-Media-Kanäle aus? Was gehört alles zu einer guten So-
cial-Media-Kommunikation? Und erreicht ein Verein mit seinem 
bestehenden Social-Media-Engagement überhaupt die relevan-
ten Zielgruppen? Diese und weitere Fragen beantworten wir in 
diesem Onlineseminar. Anhand von Reflexionsübungen werden 
Sie selbst aktiv und haben Zeit und Raum Ihre persönlichen Fra-
gen rund um Social Media einzubringen.

Referentin: Anja Lothschütz
Anja Lothschütz ist die Initiatorin und Ideengeberin von Verein 
3.0. Als Geschäftsführerin der WerteWissenWandel gGmbH 
kennt Sie die Herausforderungen von Vereinen und gemeinnüt-
zigen Organisationen aus ihrem eigenen Unternehmensalltag. 
Ihre Erfahrung und Expertise als Bildungsexpertin und Unter-
nehmerin gibt Sie gerne an andere Institutionen weiter. Dabei 
fokussiert sie sich insbesondere auf Führungs- und Finanzie-
rungsthementhemen oder auch wie man sich als Verein gut or-
ganisiert, um den vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen 
gerecht zu werden.

Sie haben Fragen? Dann setzen Sie sich gerne mit dem Regio-
nalmanagement der Initiative Rodachtal in Verbindung.

Kontakt: Christina Semper, Regionalmanagement Initiative Ro-
dachtal (IPU GmbH, Erfurt), Mail: c.semper@ipu-erfurt.de, Tel.: 
0361 600 200-31

Die Veranstaltung wird möglich durch das Modellprojekt „Zu-
kunftswerkstatt Kommunen - Attraktiv im Wandel“ des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Bauherrengespräch in der Alten Schule  
in Welsberg

Die spannende Reise eines alten Dreiseithofes zum 
preisgekrönten Vorzeigeobjekt!

Initiative Rodachtal - Mit großer Offenheit berichteten Alexandra 
Müller-Röhr und Alexander Stülb am 13. November 2023 im Bau-
herrengespräch der Initiative Rodachtal über die Sanierung ihres 
preisgekrönten Dreiseithofes in Herreth. Der gegenseitige Er-
fahrungsaustausch der Baukulturpreisträger 2022 und der Teil-
nehmenden in der Alten Schule in Welsberg war sehr intensiv, 
familiär und manch neuer Kontakt konnte geknüpft werden. Die 
Leitprojektpatin für Bauen und Wohnen, Itzgrunds Bürgermeis-
terin Nina Liebermann und die Geschäftsstellenleiterin der Initi-
ative Rodachtal, Martina Rohner, durften unter den Gästen auch 
Professor Roger Karbe / Hochschule Coburg und Otto-Friedrich-
Universität Bamberg (Master Denkmalpflege) begrüßen. Dieser 
beleuchtete historische Aspekte, insbesondere des fränkischen 
Fachwerks, und gab praktische Tipps zur Vorgehensweise bei 
der Sanierung historischer Gebäude. Der Obst- und Gartenbau-
verein Welsberg hatte die Räumlichkeiten in der Alten Schule für 
die Veranstaltung zur Verfügung gestellt.
Alexandra Müller-Röhr und Alexander Stülb hatten für die vorbild-
liche Sanierung ihres Dreiseithofes den Baukulturpreis 2022 der 
Initiative Rodachtal erhalten, der alle zwei Jahre mit Unterstüt-
zung der VR-Bank Lichtenfels-Ebern ausgelobt wird. Im Rahmen 
der kostenlosen Vortragsreihe „Bauherrengespräche“ berichten 
die Baukulturpreisträger regelmäßig über die Entwicklung und 
Umsetzung ihres Bauvorhabens. Das Bauherrengespräch wird 
vom Arbeitskreis Historische Bausubstanz der Initiative Rodach-
tal organisiert.

Sonstiges

Thüringer Bienenfreundinnen  
und Bienenfreunde 2024 gesucht
Zum 7. mal rufen der Landesverband Thüringer Imker (LVThI) 
und das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
(TMIL) dazu auf, sich an der Aktion Bienenfreunde Thürin-
gen zu beteiligen. „Mit der Auszeichnung ‚Bienenfreunde 
Thüringen‘ heben wir hervor, wie bedeutend bestäubende 
Insekten für unsere Umwelt und Gesellschaft sind“, sagte 
Agrarministerin Susanna Karawanskij. Es kann sich jeder 
bewerben, der seinen Garten oder seine bewirtschaftete Flä-
che insektenfreundlich gestaltet. Mit dem Wettbewerb ehrt 
das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft alle 
zwei Jahre in Kooperation mit dem Landesverband Thürin-
ger Imker Personen, die sich für Bienen und bestäubenden 
Insekten einsetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 31. April 
2024.
„80 Prozent unserer heimischen Nutz- und Wildpflanzen müssen 
bestäubt werden und Insekten tragen so maßgeblich zu unser 
Nahrungsvielfalt und Ernährungssicherheit bei“, sagt Ministerin 
Karawanskij. „Mit der Plakette würdigen wir das Engagement für 
den Erhalt der Artenvielfalt und für die Entwicklung der Bienen- 
und Insektenbestände.“
In Deutschland gibt es etwa 29.000 Insektenarten. Dazu gehören 
auch Käfer, Libellen, Wanzen, Wespen und Ameisen. Insekten 
sind für viele Ökosysteme unverzichtbar und deshalb schützens-
wert. Sie bestäuben einen Großteil von Kulturpflanzen und zer-
setzen abgestorbene Biomasse, verbessern die Bodenfruchtbar-
keit und reinigen Wasser. Der Verlust von Insekten kann ganze 
Nahrungsketten gefährden.
Mit der Plakette werden vielfältige Maßnahmen zum Insekten-
schutz gewürdigt, von Blumenkästen mit insektenfreundlichen 
Pflanzen über „wilde“ Blühflächen und der Verzicht auf chemisch-
synthetische Pestizide bis zu Nisthilfen und pädagogischer Ju-
gendarbeit.

Wer kann sich bewerben?
Alle, die etwas für Insekten und Bienen tun: Bürgerinnen und 
Bürger, Schulklassen, Kindergärten, Unternehmen, Vereine, 
(Dorf)Gemeinschaften, die sich besonders um die bestäubenden 
Insekten verdient gemacht haben.

Wie kann ich mich bewerben?
Eigene Projekten für Bienen und Insekten aus den Jahren 
2022/2023 mit aussagefähigen Bildern (max. 5) als pdf-Datei 
oder mit einem selbstgedrehten Video (max. 1,5 Min.) bewerben 
und diese an das TMIL unter bienenfreunde@tmil.thueringen.de 
schicken.

Wie und wann findet die Auszeichnung statt?
Eine Jury aus Mitgliedern des LVThI und TMIL begutachtet die 
eingereichten Projekte und wählt die Preisträger:innen aus. Die-
se werden schriftlich benachrichtigt.

Die Auszeichnung wird anlässlich der Grünen Tage Thüringen 
2024, voraussichtlich am 27.9.2024, auf dem Messegelände in 
Erfurt stattfinden.

Workshop: Vereinsnetzwerk - „Social-Media 
Strategie für Vereine“ 19.12.2023, 18:30 Uhr

in der Alten Schule, Welsberg 17, 96274 Itzgrund 
Ortsteil Welsberg

Sie haben auch die Möglichkeit, den Vortrag über einen Zoom-
Link zu verfolgen, sollte Ihnen eine Anreise nicht möglich sein:

Zoom-Link zum Vortrag: https://bit.ly/3PshP9J
Meeting-ID: 873 0013 5458, Kenncode: 478471

Wir bitten um eine Anmeldung über das folgende Online-Formular:

Link zum Anmeldeformular: https://bit.ly/49LdUhz

Seminarbeschreibung „Social-Media Strategie für Vereine“
Social Media ist für Vereine und Organisationen eine kosten-
günstige Möglichkeit, mit Interessierten in Kontakt zu treten und 
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Ein „Wir wollen Fußbälle kaufen“  
allein - reicht einfach nicht.

Bei der Beantragung von Fördermitteln geht es ums 
große Ganze!

Initiative Rodachtal - Bereits zum siebten Mal lud Christina Sem-
per vom Regionalmanagement der Initiative Rodachtal zum 
kostenlosen Workshop im Rahmen der Vortragsreihe „Vereine 
Stärken“ ein. Am Dienstagabend konnten sich 24 Akteurinnen 
und Akteure von Vereinen aus dem Rodachtal vor Ort im Ge-
meindezentrum Bad Colberg oder per Videokonferenz Tipps für 
eine erfolgreiche Förderantragstellung holen. Schritt für Schritt 
erklärte Referentin Anja Lothschütz die Vorgehensweise.
„Wenn man einen Förderantrag stellt, sollte man die Förderzwe-
cke der Geldgeber kennen und sich mit dem Ziel des Förder-
programms auseinandersetzen“, riet Anja Lothschütz, von der 
WerteWissenWandel gGmbH, zu Beginn ihres Vortrags am 7. 
November im Gemeindezentrum Bad Colberg. „Förderer werden 
nur Projekte finanzieren, die ihrem Förderzweck entsprechen“, 
ergänzte Lothschütz. Eine weitere wichtige Frage, die sich ein 
Verein im Vorfeld stellen sollte, ist, wie die Zivilgesellschaft von 
dem Projekt profitieren kann, für das ein Verein einen Förderan-
trag stellt. „Wir wollen Fußbälle für unseren Sportverein kaufen“, 
reicht nicht aus, nannte Anja Lothschütz ein Beispiel. Es solle 
schon ein Ziel geben, wie zum Beispiel der Aufbau einer Jugend-
fußballmannschaft für Jungen und Mädchen, für eine bestimmte 
Altersgruppe, in einem gewissen Zeitraum mit dem Ziel, für eine 
bestimmte Anzahl von Jugendlichen mehr Freizeitangebote im 
Ort zu schaffen.
Die Referentin demonstrierte, wie sich diese Fragen und weitere 
Faktoren wie personelle, zeitliche und finanzielle Ressourcen, 
Zieldefinition, Zielgruppen, Maßnahmenpakete, Analysen oder 
Erfolgskontrolle mithilfe einer Projektskizze wie an einem roten 
Faden anordnen lassen und so von den mit der Antragstellung 
beauftragten Personen des Vereins lückenlos abgearbeitet wer-
den können. Wenn man dann noch Fallstricke wie verpasste Ab-
gabefristen oder den Projektbeginn vor Antragstellung vermeidet 
und den Fördermittelgebern auf Augenhöhe und kompetent be-
gegnet, sollte der Antrag Erfolg haben.
„Zum Warmwerden“ empfahl Frau Lothschütz den Teilnehmen-
den, zunächst mit einem sogenannten Mikroförderprogramm zu 
beginnen. Diese Förderungen haben oft niedrigschwellige Moda-
litäten und sind einfacher zu beantragen.
„Mit unserer kostenlosen Workshopreihe „Vereine stärken“ wol-
len wir das ehrenamtliche Engagement nachhaltig unterstützen“, 
sagte der anwesende erste Bürgermeister der Gemeinde Un-
termerzbach, Helmut Dietz. Er ist Projektpate des Leitprojektes 
„Fränkisch verbunden“ der Initiative Rodachtal, zu dem auch die 
Ehrenamtsförderung gehört und in deren Rahmen die Vortrags-
reihe entstanden ist.
Einen Überblick über die Fördermittelgeberlandschaft gab es 
bereits in einem vorangegangenen sechsten Workshop im Sep-
tember 2023 mit dem selbständigen Berater für gemeinnützige 
Organisationen, Florian Brechtel.

Alexandra Müller-Röhr und Alexander Stülb (links im Bild) beim 
Bauherrengespräch in der Alten Schule in Welsberg

Gemeinsam strickt, singt und erzählt es sich 
am schönsten!

Volles Haus in der ersten „Rodachtaler Lichstuben“

Anfang November lud die Initiative Rodachtal zur ersten Licht-
stube ins Café im Hof nach Streufdorf. Die Resonanz war über-
wältigend und die Gäste saßen dicht an dicht beisammen und 
strickten, sangen und erzählten sich gegenseitig kurzweilige Ge-
schichten aus ihrem Leben und aus ihren Heimatorten.
Die Tradition der „Lichstuben“ war früher weit verbreitet, als Licht 
und Wärme ein kostbares Gut waren. Um Holz und Lampenöl zu 
sparen, kamen im Winter die Menschen aus verschiedenen Häu-
sern in einem Raum zum Handarbeiten, Plaudern und Singen 
zusammen, in dem es hell und warm war.
Der Mitglieder des Marketingausschusses der Initiative Rodach-
tal hatten die Idee, diese alte Tradition wieder aufleben zu lassen. 
Im Cafe im Hof in Streufdorf fand am ersten Donnerstag im No-
vember die erste Lichtstube statt und die Veranstaltung war aus-
gebucht. Zu Beginn lasen Rainer Malsch, Elke Bus und Susanne 
Eichhorn vom Historischen Verein Ummerstadt aus ihrem Buch 
„Ummerstadter Geschichten“. Für das umfangreiche Kompendi-
um hatten die Mitglieder Vereins über zwei Jahre lang Anekdoten 
und Erinnerungen von Ummerstadter Bürgern gesammelt und 
aufschrieben. Zwischen den Lesungen gab Rainer Malsch mit 
seiner Harmonika sogenannte „Schlumberliedla“, zum Besten.
Das emsige Handarbeits-Team von den Troddeldatschen aus 
Steinfeld zeigte wie die „Tröddel“ - das sind zarte Schafwollbäll-
chen - beim Stricken der Socken hinein gearbeitet werden und 
lud zum Mitmachen ein.
Sonja Gärtner vom Café im Hof zauberte kulinarische Köstlich-
keiten, damit beim Singen, Erzählen und Stricken niemandem 
die Puste ausging. Viele Gäste hatten eigenes Strickzeug dabei 
und trugen mit ihren Geschichten zur Ausgestaltung des Abends 
bei.
Melanie Mehrländer-Metzner, Mitglied im Marketingausschuss 
der Initiative Rodachtal, erinnert sich an die Erzählungen ihrer 
Großmutter, die in ihrer Jugend noch die gemütlichen Lichtstu-
benabende erlebt hatte, an denen gesungen, gewerkelt und vor 
allem wohl viel gelacht wurde. „Ich hoffe auf viele weitere schö-
ne Lichtstuben in unserer Gebietskulisse mit glücklichen Besu-
chern, die spätabends mit einem Lächeln im Gesicht nach Hau-
se gehen“, schmunzelt Mehrländer-Metzner.
Unter den Teilnehmenden auch die Kreisheimatpflegerin für 
Brauchtum des Landkreises Coburg, Ingrid Ott, die die Idee der 
Rodachtaler Lichtstuben gerne im Coburger Raum umsetzen will. 
„Genau das wollten wir mit dieser Aktion erreichen“, so Christina 
Semper vom Regionalmanagement der Initiative Rodachtal, die 
für das Projekt verantwortlich zeichnet. „Mit dieser ersten Licht-
stube wollen wir anregen zum Nachmachen“, ergänzt Semper.
Der erste Vorsitzende der Initiative Rodachtal, Eisfelds Bürger-
meister Sven Gregor, war von der großen Resonanz sichtlich 
bewegt: „Wir haben mit der Veranstaltung wohl ins voll Schwar-
ze getroffen“, so Gregor. Der Eisfelder Bürgermeister ist zudem 
Pate des Leitprojekts „Fränkisch verbunden“ in der Initiative Ro-
dachtal, in dessen Rahmen der die Lichtstube veranstaltet wur-
de. „Der stimmungsvolle Abend, die vielen schönen Geschichten 
und der nette Austausch hier. Ich hoffe, dass wir heute etwas 
dazu beitragen konnten, die schöne Tradition der Lichtstuben 
wieder aufleben zu lassen, und mit ihr, wieder ein - mehr Mitein-
ander“ konstatiert Sven Gregor.



Straufhain-Bote - 8 - Nr. 12/2023

Ehemaliges Jagdschloss Seidingstadt

Teil-Wiederherstellung des Schlossparks

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Gemeinde hat die Teil-Wiederherstellung der Parkanlage 
zum ehemaligen Schloss Seidingstadt zum Ziel; für die Bürger-
schaft soll ein Ort der Ruhe und Besinnung gestaltet werden und 
auch für Touristen ein attraktiver Anziehungspunkt entstehen.
Erste Arbeiten wurden bereits durchgeführt. Nun sollen am 
Samstag, 20. Januar 2024, ab 08.00 Uhr, der Wildwuchs in der 
Parkanlage und danach auch Bäume, die nicht in das Ensemble 
passen, beseitigt werden.
Das Holz wird an Bürger, die sich an den Rodungsarbeiten be-
teiligen, vergeben.
Für die Arbeiten am Samstag, 20. Januar 2024, ab 08.00 Uhr, 
ist die Beteiligung von sechs weiteren Bürgerinnen bzw.  
Bürger erforderlich. Wir würden uns über Ihre Mitwirkung 
freuen!
Bitte teilen Sie Ihr Interesse alsbald der Gemeinde Straufhain 
mit.

Viele Grüße
Ihr Bürgermeister Tino Kempf

Gemälde E. Fischer, 2002, Seidingstadt

Für die Durchführung ihrer Reihe „Vereine Stärken“ hat sich die 
Initiative Rodachtal die WerteWissenWandel gGmbH ins Boot 
geholt. Die Veranstaltungsreihe wird möglich durch das Modell-
projekt „Zukunftswerkstatt Kommunen - Attraktiv im Wandel“ des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 02.01.2024

Nächster Erscheinungstermin

Samstag, den 12.01.2024

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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